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Krankheiten im Getreide

Triticale sorte: Tulus
Stadium: EC 59
geringer Befall mit Blatt-
fleckenerregern und Mehltau 
auf F3-F6

Weizensorte: Kerubino, Stadium: EC 37,
Gelbrost und Zymoseptoria auf F3 - F7, 
Behandlung bereits empfohlen �

Weizensorte: Privileg
Stadium: EC 39+, Zymoseptoria
auf F3-F6

Weizensorte: JB Asano
Stadium: EC 45, Zymoseptoria 
tritici und Gelbrost auf den 
Blattetagen F1 bis F5,
Behandlung bereits empfohlen �

Weizensorte: Kerubino
Stadium: EC 41, Zymo-
septoria und Gelbrost auf 
F2-F5, Behandlung bereits 
empfohlen �
Weizensorte: Achat
Stadium: EC 40, Zymo-
septoria und Gelbrost auf    
F3-F5

Bestand 
behandeln

Bestand 
kontrollieren

Keine Behand-
lung notwendig

Blattetage

Gerste nsorte: Meridian
Stadium: EC 68, Rhyncho-
sporium und Ramularia auf F2 
bis F5

KONTAKT: Getreidekrankheiten: Dr. Moussa El Jarroud i (meljarroudi@ulg.ac.be), Dr. Marco Beyer (beyer@l ippmann.lu), Guy Reiland (guy.reiland@education.lu)

Gerste nsorte: Leibniz
Stadium: EC 67, 
Rhynchosporium, Ramularia, 
Braunrost auf F1 bis F5

Gerste nsorte: Sandra
Stadium: EC 69
geringer Befall mit
Rhynchosporium, Ramularia,
Braunrost auf F2 bis F6

Der Winter-Weizen befindet sich im Ösling und im westlichen Gutland in der Phase des
Schossens, im östlichen Gutland und an der Mosel in der Phase des Ährenschwellens.
Die Fungizidbehandlungen gegen Gelbrost haben gut gewirkt. In unbehandelten Kontroll-
parzellen empfindlicher Sorten richtet der Gelbrost jetzt schweren Schaden an, wohingegen der Befall in behandelten Beständen 
zuverlässig gestoppt wurde (siehe Abbildung unten). 

Landesweit wurde Zymoseptoria tritici auf den unteren Blattetagen gefunden. Winterweizenbestände im Gutland und im Süden, 
die entweder noch nicht oder vor mehr als 2 Wochen behandelt wurden, sollten jetzt auf Befall mit Zymoseptoria (siehe 
Abbildung links oben) kontrolliert werden. Bei Befa ll auf der Blattetage F3 ist eine Spritzung notwend ig. Azole wie
Prothioconazol oder Epoxiconazol zeigen eine gute Wirkung gegen Zymoseptoria, sollten jedoch nicht allein verwendet werden, 
um eine Anpassung des Pilzes an diese wichtige Wirkstoffgruppe zu erschweren. Als Mischungspartner sind Produkte geeignet, 
die Chlorothalonil oder eines der neuen Carboxamide (Succinat Dehydrogenase-Hemmstoffe) enthalten. Strobilurine wie
Azoxystrobin oder Picoxystrobin wirken nicht mehr ausreichend gegen Zymoseptoria und sollten zur Bekämpfung dieses Erregers 
nicht eingesetzt werden.

Die Winter-Gerste befindet sich im Entwicklungsstadium der Blüte, die unteren Blattetagen sterben natürlicherweise ab. Auf den 
Versuchsstandorten wurden die Blattfleckenerreger Rhynchosporium und Ramularia sowie Mehltau und Braunrost durchweg 
unterhalb der Bekämpfungsschwellen gefunden. Fungizidspritzungen zu diesem späten Zeitpunkt der pflanzlichen Entwicklung 
sind weder zugelassen noch sinnvoll.

Die Triticale sorte Tulus in Bettendorf befindet sich im Wachstumsstadium 59. Der Befall ist am Versuchsstandort im Moment 
gering und bedarf keiner Gegenmaßnahme. 

Die Liste der aktuell zugelassenen Pflanzenschutzmittel finden Sie unter https://saturn.etat.lu/tapes/tapes_de.htm. Beachten Sie 
bei Spritzungen die Anwendungsauflagen des jeweiligen Produktes insbesondere einen ausreichenden Abstand zu Gewässern 
sowie das Tragen einer angemessenen Pflanzenschutzausrüstung zum Schutz der eigenen Gesundheit. Eine Hilfestellung zum 
sicheren Umgang mit Pflanzenschutzmitteln aus Anwendersicht finden Sie im Bauerekalenner aus dem Jahr 2012 ab Seite 114. 

K o o p e r a t i o n s p r o j e k t S E N T I N E  L L E

Gerste nsorte: California, Stadium: 
EC 62, geringer Befall mit Rhyncho-
sporium und Ramularia auf F2-F5

Gelbrostbefall im Winterweizen ohne Fungizidbehandlung.  Winterweizen mit Fungizidbehandlung. 

Zymoseptoria
am Weizen


